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Alle verständliche Nostalgie nach der
engeren überschaubaren Gemeinschaft,
nach dem «Dorf» kann nicht bewirken,



dass die Menschheit durch die Allgegenwart

der Information und alle Wirkungen

der Medien zu einem «Weltdorf»
wird. Nicht nur im Nazismus war Sehnsucht

nach einer Gesellschaft der
unmittelbaren Bindungen lebendig - sie ist
auch in der politischen Phraseologie von
heute, rechts und links, zu finden und
leichter auszubeuten und zu pervertieren
als zu befriedigen.
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schriftstellerische Arbeit. Privat stehe in
Meyers Lexikon hinter «Pritzwalk» und
«Privas», Städten bei Potsdam und Lyon,
mit Irrenhäusern, Bismarcktürmen und
Gewerbekammer. Der Topographie des
Privaten bei Ilse Aichinger nachzugehen
ist das Thema des Eröffnungsvortrages
eines internationalen Symposiums, das
im Oktober 1980 in Wien stattgefunden
hat.
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